
Geschäftsbericht	2021

In	Thailand
Im	Laufe	der	Monate

Januar		 Tag	der	ethnischen	Gruppen	in	Thailand,	von	den	Kindern	des	Heims	organisiert.

Programm:	Spiele,	Tänze,	Demonstrationen	verschiedener	Traditionen	usw.).

Tag	der	Kinder	in	Thailand.	Ein	Tag	mit	verschiedenen	Aktivitäten	wurde	für	all	unsere	Kinder	
organisiert	(Tänze,	Gesang	und	Spiele).	


Februar		 Die	Kinder	nehmen	an	einem	von	den	Mitarbeitern	organisierten	Sporttag	teil.


April		 "Songkran"	(Thailand	Neujahr)	-	drei	Tage	Festlichkeit	organisiert	für	die	Kinder	im	Heim.		

																													Die	Kinder	nehmen	an	einem	von	den	Teenagern	des	Zentrums	organisierten	Camp	teil.


Mai		 Alle	Kinder	nahmen	am	Sommercamp	(Bildung	und	Reflexion)	teil,	organisiert	von	den	

Teenagern	des	Heims.	


Juni		 Wahl	des	Jugendausschusses	des	Heims	für	das	Schuljahr	2021/2022.	


Juli		 Tag	der	Feuerübung	und	Sicherheitsanweisungen	für	alle	Kinder	im	Heim.


August		 Muttertag.	Im	Heim	wurde	ein	Tag	organisiert.	Auf	dem	Programm	stand	eine	Aufführung	mit	
Gesang	und	Tanz	sowie	ein	spezielles	Essen	für	die	Kinder.


Oktober		 Besuch	verschiedener	Regierungsmitglieder,	um	das	Heim	gründlich	zu	überprüfen:

Bauten,	Sicherheitsstandards,	Hygiene	-	alles	entspricht	den	Vorschriften.


November		 Fest	 "Loy	 Krathong".	 Im	 Heim	 wurde	 ein	 Tag	 organisiert.	 Auf	 dem	 Programm	 standen,	
Herstellung	von	"Kratongs"	durch	die	Kinder	und	traditionelle	Feierlichkeiten.	
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Tag	für	Tag	
❖ Überwachung	der	Schulung.	


❖ Erlernen	der	thailändischen	Sprache.	


❖ Unterricht	 in	 Hmong	 und	 Akha	 (Muttersprache	 der	 meisten	 Kinder).	 Bewahrung	 der	
ethnischen	Traditionen	(Nähen,	Sticken,	Tanzen,	Singen).


❖ Prävention	und	Aufklärung	über	Drogen.	


❖ Allgemeinbildung.


❖ Hygienepflege	und	Prävention.


❖ Kulturelle	und	sportliche	Aktivitäten,	Animationen.	


❖ Sommerprogramm	für	ältere	Kinder	im	Heim	(Praktika).


❖ Sommerprogramm	 für	 neue	 Heimbewohner,	 Kurse	 und	 Nachholunterricht		
(Schulprogramm).	


❖ Aktive	Teilnahme	an	offiziellen	und	religiösen	buddhistischen	und	christlichen	Feiertagen	
des	Landes.


❖ Rekrutierung	und	Ausbildung	von	Jugendlichen	für	die	Betreuung	der	Kinder.	


❖ Gelegentlich	helfen	die	Kinder	des	Heims	den	Bauern	 in	den	Nachbardörfern,	 sowie	bei									
der	Entwicklung	der	Gemeinden.


❖ Verschiedene	 notwendige	 administrative	 Formalitäten	 bei	 der	 Regierung,	 um	 offizielle	
Papiere	(Personalausweise	etc.)	für	die	Kinder	zu	erhalten.	


❖ Andauernde	 Unterstützung	 der	 thailändischen	 Dörfer	 und	 der	 Stämme	 der	 Lahu,	 Lisu,	
Akha	und	Hmong.


❖ Fortlaufende	Unterstützung	der	verschiedenen	Schulen,	die	von	unseren	Bewohnern	und	
den	Patenkindern	in	den	Dörfern	besucht	werden.	


❖ Regelmäßige	Besuche	in	den	Dörfern,	um	auf	die	Bedürfnisse	der	Dorfbewohner	zu	achten	
und	die	Patenschaften	zu	überwachen.	


❖ Ständiger	 Kontakt	 mit	 Einheimischen	 in	 der	 Provinz	 Chiang	 Rai,	 die	 unsere	 Arbeit	
unterstützen.	


❖ Organisierte	Treffen	mit	den	Eltern	der	gesponserten	Kinder,	die	in	den	Dörfern		leben.	


❖ Aktive	 Präsenz	 bei	 verschiedenen	 Treffen,	 die	 von	 der	 Regierung	 für	 alle	 NGOs	 und	
Stiftungen	in	der	Provinz	Chiang	Rai	organisiert	werden.	


❖ Suche	nach	Patenschaften	und	Spenden.	


❖ Weiterbildung	 der	Mitarbeiter	 (Kurse	 und	 Seminare,	 die	 von	 der	 Regierung	 organisiert	
werden).	


❖ Besuche	bei	den	Eltern	im	Gefängnis,	um	den	Kontakt	mit	dem	Kind	aufrechterhalten	zu	
können.	


❖ Die	Pandemie	 (COVID-19)	 zwang	die	 Jugendlichen	des	Heims,	 sich	 so	gut	es	ging	an	die	
Fernkurse	anzupassen,	die	einen	Großteil	des	Jahres	stattfanden.


❖ Umweltbewusstsein,	Recycling	von	Abfällen.	Die	Kinder	des	Heims	sortieren	den	Müll,	der	
in	einem	speziellen	Raum	gelagert	und	später	verkauft	wird.


❖ Installation	von	solarbetriebenen	Außenbeleuchtungen	im	Wohnheim. 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Das	Personal

Um	 sie	 zu	 unterstützen,	 rekrutieren	 Barbara	 und	 Prapapone	 das	 Personal	 aus	 der	 lokalen	 Bevölkerung.	
Dies	sorgt	für	Arbeit	und	verankert	das	Heim	im	Leben	der	Region.	Um	fähiges	Personal	zu	gewinnen	und	
mit	dem	Gedanken,	das	Fortbestehen	von	Le	Sourire	zu	sichern,	werden	auch	ehemalige	Heimbewohner	
herangezogen.	

Der	Bauernhof	und	die	Gebäude

Im	 Rahmen	 der	 außerschulischen	 Aktivitäten	 der	 Kinder	 bewirtschaften	 wir	 das	 ganze	 Jahr	 über	
unsere	 Maisfelder,	 Reisfelder,	 Obstgärten	 und	 Plantagen,	 versorgen	 unsere	 Tiere	 (Schweine,	 Kühe,	
Büffel	usw.),	bewirtschaften	unsere	Gärten	und	führen	Unterhaltungs-	und	Ausbauarbeiten	durch.


Dank	 der	 Unterstützung	 von	 großzügigen	 Spendern	 und	 Stiftungen	 konnten	 einige	 Arbeiten	
durchgeführt	werden:

❖	Es	 wurden	 verschiedene	 Renovierungen	 &	 Reparaturen	 durchgeführt	 -	 das	
Werkstattgebäude	 und	 die	 Lagerung	 der	 Gartengeräte,	 der	 Kuh-	 und	 Büffelstall,	 die	
Unterkünfte	 für	 die	 Aktivitäten	 der	 Kinder,	 die	 Sanitäranlagen	 der	 Jungen,	 der	
Waschschuppen	der	Jungen.


❖ Es	wurden	verschiedene	Zementarbeiten,	speziell	um	die	Gebäude	herum,	durchgeführt.	


❖ Bau	einer	neuen	Unterkunft	für	die	Aktivitäten	der	Jugendlichen.


❖ Bau	einer	Stützmauer	beim	Wäscheraum	der	Jungen.


❖ Verschiedene	 Konstruktionen	 für	 das	 Wasseraufbereitungssystem	 der	 Küche	 und	 der	
Kantine.	


❖ Verschiedene	 Konstruktionen	 für	 das	 Wasseraufbereitungssystem	 des	 Gebäudes	 der	
Metzgerei	und	Tierfutterzubereitung.	


❖ Mehrere	 Arbeiten	 mit	 Schwermaschinen	 wurden	 für	 das	 Wasserabflusssystem,	 die	
Wasserauslässe	und	die	Rohrleitungen	durchgeführt.	

In	der	Schweiz	

Im	Laufe	der	Monate

Januar		 Ausschuss	durch	ZOOM	(Sion,	Les	Masses	und	Coppet)


Juni		 Ausschuss	und	Generalversammlung	in	Genthod	


Oktober		 Komitee	in	Coppet


November		 Théâtre	de	l'Espérance,	Aufführung	zugunsten	von	Le	Sourire.


Das	 ganze	 Jahr	 über	 werden	 in	 Sitten	 in	 LA	 BOUTIQUE	 Secondhand-Kleider	 zugunsten	 der	
Patenschaften	für	Kinder	von	Le	Sourire	de	Chiang	Khong	und	Couleurs	de	Chine	verkauft.
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Das	ganze	Jahr	über	werden	in	Founex	(Frühlingsmarkt	und	Weihnachtsmarkt)	und	in	Sion	von	einem	
Mitglied	 des	 Komitees	 hergestellte	 Gegenstände	 zugunsten	 von	 Patenschaften	 für	 Kinder	 von	 Le	
Sourire	de	Chiang	Khong	verkauft.


Im	Jahr	2021	konnten	sehr	wenige	Märkte	und	Veranstaltungen	organisiert	werden,	da	der	Bundesrat	
aufgrund	von	COVID19	Gesundheitsmaßnahmen	verhängt	hatte.

Erweiterung	des	Solidaritätsnetzes

Dank	 der	 Patenschaften	 können	 rund	 300	 Kinder	 im	Heim	 aufgenommen	 oder	 in	 ihren	Dörfern	 betreut	
werden.	 Das	 ganze	 Jahr	 über	 ist	 der	 Verein	 "Le	 Sourire	 de	 Chiang	 Khong"	 aktiv,	 um	 die	
Kinderpatenschaften	 auszubauen,	 Spenden	 zu	 sammeln	 und	 sich	 an	 Veranstaltungen	 zu	 beteiligen,	
zugunsten	der	Kinder	des	Heims.		Zahlreiche	Gemeinden	und	Stiftungen	unterstützen	punktuelle	Projekte.


Organisation	

Die	Organisation	hat	eine	menschliche	Dimension,	wird	 streng	verwaltet	und	kontrolliert	und	verursacht	
nur	minimale	Betriebskosten	(weniger	als	1	%	im	Jahr	2020).	Die	Hilfe	fließt	direkt	in	die	Arbeit	vor	Ort.


Im	 Jahr	 2021	 traf	 sich	 der	 Vorstand	 dreimal,	 in	 Genthod	 und	 Coppet	 ,	 sowie	 einmal	 pro	 Zoom.	 Die	
Generalversammlung	fand	im	Juni	2021	in	Genthod	statt.	Die	Zusammensetzung	des	Vorstands	ist	auf	der	
Website	des	Vereins	zu	finden.


Als	Organisation	mit	humanitären	Zielen	 lautet	die	Adresse	der	Website	von	Le	Sourire	de	Chiang	Khong	
wie	folgt:	www.lesourire.org.

Chiang	Rai,	23.	April	2022
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